
   

 

Grfcheinnngstage :

:: “.Uiontag, Mittwoch, greitag unD Sonnabenb abenDs ::

6 mertoolle (bratisbeilagen nmfonft

für Die leonnenten hinöu: „Sllufttiettes Unterhaltungsblatt“

„Gpielunb Sport“ „SöanDel unD manbel“, „ffelb unD GBarten“

„Seutfche “.Uiobe mit Ghnittmuftetbogen“, „Ser hausfreunb“.

 
 

 

abonnementspreis :
frei ins 5aus oierteliährlich 80 “Bf., Durch Die “Boft begogen 1 am.

mreife für Snferate:
Die fiinfgefpaltene “Betitgeile ober Deren SRaum 20 “Bfg.

.. “Beilamegeile 40 “.Bfg. ßoiabSnferate 15 “Bfg.
(Erobere Snferate ober EBieDerholungen entfprechenDer mabatt.  
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GtänDige Sertretung in Sreslan.

Der heutigen “Jiummer unferer 3eitung liegt Die
illuftrlerte monatsfchrift „i'yelD unD üatten“ bei.

äfiofaleo unD zlärobinaielleo.
’‚Der ZIachDrncf _unferer fänttlicben üriginaidlrnt‘el ift nur mit

oollftänDiger Quellenangabe geftattei).

QBarmbrunn, Den 5. Seöember 1910.

>< 29 a h l r efu l tat. Sei Der heute in Sgitfcly
berg ftattgefunDenen SlanDtagäabgeoanetewlSrfatgtbahl
erhielten Die Sperren “Rentier Ebenie (freifinnig) 203 unD
(beheimer Suftiarat ©ehDel (nationalliberal) 187 Smm
nien. Spetr “wenie ift fomit gewählt. 1&5 ioar nur ein
flüahlgang nottoenDig, Da Die Gäoöialbemoftaten ihre
Stimmen für Qerrn 218enfe abgaben.

-—- “B e l" f: oltn a- l n a '‚ch r i chi e n. “llngeftellt: 128m;
priefter “BernharD Sauer als Staplan in (Erhömberg. —
ernannt: Der (üerirhtöaffeffor St. strumbholö in flBalDene

   

bnrg aum “zlmtörichter in C{grehftaDL —— “Berfeht; blanD;
gerichtspräfiDent Dehler in Slogan in gleicher ‘llmtäa
eigenfchaft an Daß Baanericht in Staffel. — Setfeht
beato. angeftellt: “JSfarter emer. SgeiDe in Slötoenberg ab:
ßttnDatift in 9ieulanD bei Slömenberg.

>< Ser Mana-hterllumeilefia“ feierte
am vergangenen SonnabenD im Sgotel öur „“13rettf5if'clfeti
serone“ hietfelbft fein 14. ©tiftungssfeft. “.UiiiglieDer unD
grennDe Dee Sereinß toaren hieröu öahlreich erfchienen.
Sein Sanae lourDe flott gehulDigt unD Die “ßaufen loura
Den Durch humotiflifche “borträge angenehm anögefüllt.

>< c{gyamilienabenD beß tatholifchen
(55 ef e l l e n b e r e i n ä. Set am geftrigen “ilbenD im
.sgotel „De “ßruffe” ftattgefunDene C{santilienabenD DecB “Berg
einß erfreute fich toieberum einer; recht aahlreichen “Bee-
fucheß. “Jiach Der “ljegrüffung Der Qrfchienenen Durch Den
sfp‘rafee' Deä “Bereinc’s, Sgerr Siaplan Qhriftoph, eröffnete
ein bängerchor unter ßeitnng Deß “läiöepräfeä 59ern:
Liehter ßiebig Den “llbenD mit Dem fchönen ßieDe bon
Sireuher „Cächon Die ilbeanlocfen tlangen“. Sgierauf
nahm Sperr “lsfarrer Scholg, auß SoberröhvräDorf Daä
“ißott au feinem “Bortrage, Der in eingehenDer “lBeife fich
mit Der Sitttbiä‘elung unD SeDeutung Der 8eitung5preffe
befaf3te. “lluägehenD bon Der (ErfinDung Der “Buchorucfev
tunft Durch Sohann (Suitenberg fchilDerte er, toelchen
iluffchtoung unD welche Wacht Da'cs 3eitung€stoefen im
>3aufe Der Sahrhunberte errungen habe. Dir wie?» auf
Die “Breffe alä Den “llußDrucl Der öffentlichen “JJieinung
hin, mie fie aber auch auf Die Deffentlichfeit felbft eine
loitle. Snbem er Die Süchte unD (gehaltenfeiten De?»
3eitungßtbefen beleuchtete, hob, er auch herbor, loelchen
fätDernDen (Einflug Diefelben Durch ihre “Berichterftattung
auf Siunft unD QBiffenfchaft auäüben fotoie Die Cgeriebene».
iDee Der Söller ftärlen unD Die lehteren einanDer näher
bringen. UieDner ging Dann auf Daß latholifrhe geia
tungßtbefen über, mobei er außführte, Daf; Die Deutfchen
Siatholiien bei Der (Entibidelung De?» 3eitungßloefenß in
unferem tReiche nicht aurüdgeftanDen haben. 3m Sinlture
iampfe habe fich Die tatholifche “Breffe betoähtt unD feite
Dem hat auch fie eine große lsjntloicfelung genommen.
lleber 400 Beitungen unD 2 “.Diillionen “llbonnenten öählt
fegt Daß latholifche Soll im Deutfchen 9ieiche. SeDoch
ftehen hierbei Die Beferaahl nicht im “BeIhältniö au Der
Seböllerungäöahl Der Siatholifen im 9ieiche. Sie 3ahl
Der “llbonnenten müffe fich Daher berDoppeln unD berDreie
fachen. hieDner fotDert Deßhalb 511l toeiteren unter,
ftühung Der latholifchen “Breffe auf unD empfiehlt Dabei
für hier unbefchaDet De; baltenö anDerer 8eitungen
Die neue latholifche 3eitung „Set Steif“ in
(Sreiffenberg. Sei folIe Doch Darauf gefehen toerDen, Daf;
in einem tatholifchen Sgaußhalt auch eine fatholifche Sei;
tnng gehalten merDe. (SrünDe Der Sanibarieit unD “.Lia’
ritöt müßten ee fein, um Daö tatholifche 3eitungßtoefen
an unterftühen. (Er fchlof; feine beteDten “iluöführungen
mit Der Sebife „gür QBahrheit, {freiheit unD “Jiecht”.
9iaufchenber Seifall tourDe feinen “Borten anteil. Die
folgte Dann noch Die Serlefung eineß Seileä Deö „Sage;
bucheß“ bom amerilanifchen Sgumoriften “.Uiarf Slbain.
Siefem fchlof; fich toieDerum Der egafte DJiännetchor „“lBem
(Slott mill rechte (Bunft etloeifen“ an. “lBeitere (Stefangö’
borträge heiteren unD ernfteren thaltß folgten, ebenfo
Der toohlgelungene Sortrag einer Duberture, gefpielt bon
Sgerrn Slehret “Reufchel unD feinem Sgetmßborfer Sioflegen.
Sefonberen Seifall fanD jeDoch Die humorbolIe gefangn
liche Suofaene „Sau-er unD “Jihotogtaph”, Die bon Den
herren Wialermeifter Qirfchner unD Echter Qiebig gut
aufgeführt mutDe. 91m gdfluf; fprach Sperr Siaplan
(Shriftoph allen “.Diittoittenben Deä übenDß Den heralichften
Saul aus. —-Ser Serein- lann auf Den loohlgelungenen
äamilienabenb toieDerum mit (Stenngtnnng anrüdbliden

5 Set hiefige Dttöberein hält am
Siittlbod), Den 7. D. SlJitß., abenbß 8% lIht im „Spotel
De “Muffe“ eine mionatöbetfammlung ab. Sie midnige  

Sageäorbnung enthält folgenDe ißunfte: 1. (Sinführung
Deß neuen “BorfihenDen, 2. Sonntagäfahrlatten, 3. “ilne
trag auf “JiamenäänDerung Defs Sereinä, 4. Sgirfchberger
Ialbahnfragen, 5. “ilntrag auf (Einrichtung einer “JioDeli
bahn.

—f. EI h e a t e r lo a g e n. 811 Der fürölich gebracly
ten Sliotiö betr. Sheatettoagen Der Salbahn mirD unß
mitgeteilt, Dafs Derfelbe nicht 11,18, fonDcrn fchon 11,17
llht ab Sgitfihberg, Sintmbrunnet “Blah fährt unD ömar
nicht täglich, fonDern nur a u 15 n alh m ä l o ö a n
ShatetabenDen.

— “Bom Sgirfchberger 'ätaDttheater.
“ZUiehetegötftetcs anfprechenbeä Cächaufpiel „“lllegeiDelberg“
gelangt morgen, Siene‘atag, abenD’e 8 llhr al<3 achte bolt‘ä’w
iütnliche “Borftellung an halben “Breifen öur “iluffiihtung.

-— Schilletlgalrten „“Berlinet Sgof“,
53 i r.f ch b e r g. Seiannte, toenn fie ein gutes; “llnDene
ten hinterlaffen haben, fieht man immer gern loieDer unD
Dae lann man auch bon Dem “JJiag SliieDelfchen “Burle'säa
tenelinfemble „“Bunte “Bühne“ behaupten, Das; jetgt alle
abenDlich toieDer im „6chillergarten“ 511 Sgirfchberg feine
“Borftellungen gibt. “.Diit “Bergnügen entfinnt man fich
noch Der amüfanten GötttnDen, Die 1th Die fiDele Sruppe
im iluguft bereitet hat unD gern geht man Deshalb tbiea
Der hin, um auch Diesätnal auf futöe Seit De?» Sageä Slaft
unD Gäorge hinloegöulachen. bliit einem bortrefflich gee
fungenen humoriftifchen (Sefangäpotpourti toirD Der
“Jieigen Der Sarbietungen eröffnet unD in bunter üieihe
folgen Dann Die einaelnen “JJiitglieDet mit ihren Sore
trägen: Die Durch ihre Llrtoüchfigieit unD Driginalität
fich auäöeichnenDe Shpcnbarftellerin CL‘yrl. C‚SrieDa Shilo,
Der famofe Sgumorift 53ert “Dia; Semmann, Der urfomia
fche, gelenlige Sanatomilet 53err Sgoffmann, Der bortreffv
lilhe (Sharafterhumorift 59err Shilo unD Die fefchen unD
netten goubretten (Satla unD Shilo. Sie Sgerten Sgoff’
mann unD Semmann erwerben fich auBerDem mit ihren
humoriftifchen Suettä gtofgen “Beifall. üin ernfthafter
lEinafter unD ein fiDeler ©chloanf bieten lüelegenheit,
auch Die auägeöeichneten fchaufpieletifdfen Seiftungen Der
“.UiitglieDer unD ihr flottes 3ufammenfpiel au beobachten.
—— “21m ßreitag abenD hatte Der grofge (gifenbahnberein
für feine Wiitglieger eine gonDetborftelIung beranftaltet,
Die fehr Öahlreich befucht tbar. Set ftütmifche, nach
jeDet “Jiummer gefpenDete Seifall betbieä, Daf; Die Sare
bietungen Den Sefuchern auögeöeichnet gefallen hatten.
53err Rapellmeiftet (Stiller berfchönte Den “ilbenD noch Durch
Die mit feiner etaDtEapelIe bortrefflich außgeführte
8mifchenaftämufif. (im Seil Der “.Uiitglieber unD ihrer
ilngehörigen bereinigte fich Dann noch aum Sang. 91m
Sienätag toitD Die ©onDerborftellung Deß (iifenbahnbers
eines toieDerholt.

——- Sierhafteter SefrauDant. Set flücly
tige “Boftberlbalter Sitaufe auä echulih, Der fich Det llne
terfchlagung bon 2600 Wiari amtlichen 05elDern flhulDig
gemacht hatte, ift in theroDe (thpr.) berhaftet toorDen.

— 6d)utg‚ bot “Betiährung. tUiit (binbe Deä
Sahteö berfallen mieDer eine große anöahl c{sorDerungen
auö 05efchäftäauf3enftänDen unD eö ift Deßhalb bon grofser
“Richtigieit, fchon jeht Die Sücher Daraufhin Dutchgufehen.
um einer ebentuellen “Berfährung tbitl‘fam an begegnen.
91m 31. Seöember 1910 berfähren alle im {taufe Deä
Sahteß 1908 entftanDenen äotDerungen bon SganDtoer’
fern, siaufleuten, c{sabrifanten unD Denjenigen, welche
ein finnftgetbetbe betreiben, für Slieferung bon flßaren,
Qluäführung bon bltbeiten unD Seforgung fremDet (See
fchäfte mit (Einfchluf3 Der “iluälagen, e63 fei Denn, Dafs
Die Sleiftung für Den Gjetoerbebettieb Decs ©chuanerß er;
folgt, ferner ‘fyorDernngen Der gewerblichen “iltbeiter —
(Sefellen, (Sehilfen, >3ehrlinge, 'f‘yabtifarbeiter —- Der
Sagelöhner unD SganDatbeiter toegen Deß Slohneö unD
anDerer an Stelle oDer alö Seil Deß Qohneä beteina
barten Beiftungen, mit (Einfchlnf; Der “llußlagen, fotoie
Der ilrbeitgeber loegen Der auf folche “.ilnfprüche gemähv
ten Sorfchüffe, Der thrherren unD thrmeifter tbegen
Deös SZehrgelDeß unD anDerer im Slehrbertrage berein’
batten Qeiftungcn, folbie Der für Die Behrlinge beftritte;
nett Qluälagen. (9€, betjähren ferner in biet Sahten,
alfo am 31. Seöetnber 1910, alle im 53aufe Deö Sahreä
1906 entftanbenen gorDerungen Der Sganbtoeri‘er, Siauf'
leute unD Qieferanten für Slieferung bon QBaren nnD
9luäführung bon erbeiten, loelche für Den Qtetoerbeben
trieb Deö Siäuferß oDet “Beftellerö beftimmt finD, foloie
L{yotDerungen auf rüdftänbige 8infen, fotbohl bereinbarte
alß ‘Beraugß’ unD fonftige rücl‘ftänbige 8infen; auch 932th
unD “Bachtöinfen für QBohnungen unD Girunbftücle. 11m
fich nun bor ©chaDen an betoahren, muf; man Die Q3617
jährung unterbrechen. Sieg lann gefchehe'n, inDem Der
(“iläubiger Den Cächulbner ömingt, Die 6chulD fdnntltd)
anaueriennen oDet Durch blnftrengung Der Silage. Sft Die
Serfährung unterbrochen, fo läuft bom Sage Der Unter;
brechung an eine neue anbei; refp. bierfährige Seriahe
rnngßfrift. '

— Silentium auf Der (Eifenbahnl L96
foll einmal ein {Diann gelebt haben, Den ärgerte Der
tolifte ©trahenlärm, Daö Siattern Der biäber, Daö Sguppen  

Smenßtag, Den 6. Segember 1910 lmerammunawwm I28. Sohrgong
 

Der “ilutoß, lilingeln Der (Eleltrifchen unD tbaß loeif; ich,
fo fehr, Daf; er befehloh, enDlich energifch ettoaö Dagegen
öu unternehmen; unD er ging hin, ergriff feine — In;
fchenuht, unD fchleuDerte fie an Die 233anD, Damit fie
anfhöre an tiefen. . . . Sie stönigliche (EifenbahnDireltion
“Breelau hat folgenDeCs Seiret erlaffen: SJiit Dem See
ftreben, Den (Eifenbahnbetrieb bon allem unnötigen Bärm
au befreien, ift Daß trotz, bielfarher Serbote in («Eingel’
fällen noch immer laute “llnörufen bon (Settänlen unD
Cäpeifen an Den ßiigen nicht an bereinbaren. “Bit fehen
unä Daher beranlaßt, Daß ilußtufen gänölich au unter;
fagen, ertoarten aber, Daf; nach toie bor LErfrifchnngen
feilgeboten ioerDen. — Sielleicht berfchlafen infolge
Diefeä “Berbotä Die “Jiörgler Die Sgalteftellen, lbeilä auf
ocn'elbentoiebet an ftill geworben ift. Sann müffen
eb. ‘rie ©1haffnet herhalten, tbeil fie nicht laut unD Deutlich
genug gerufen haben. 9iufen Die Schaffner aber au
laut, Dann Eannö toieDetum boriommen, Daf; fich Die
“.iiörgler roegen an lauten Sriillenß befchtberen. -—-

Sgetmäborf u. 5%., 4. Seaember. (bin hiefiger
“Bädermeifter unD SionDitoreibefiher tourDe toegen ©itta
lichleitäbetbrechene, Daß er an Dem bei ihm in Stellung
befinDlichen, noch nicht 16 Sahren alten Sienftmäbchen
begangen haben folI, berhaftet.

.. E ch r e i b e r h a u , 3. Seaember. Snfolge Der
gnnftigen ©chneebethältniffe, ioelche feit Der bergangenen
“.Uionatähälfte im (Sebirge unD Den Sorbergen beftanben,
tourDen Die berfchieDenen 6portarten fchon allenthalben
fleißig betrieben, befonDerß tamen ERDDel unD (Elhneea
flhuh 5111? (Steltung. 3ur üntlaftung Der ftarl beniihten
“Bahn bon Der “Jienen ©chlefifchen SauDe lomtnt nunmehr
auch Die ©ttede lächneegtubeneillte 6chlefifche Saube—
“JJiariental für Den börnere unD ’äportfchlittenoerfehr
mehr in Qqunahme, öumal Die “Bahn Durch Die intere
effierten SauDentoirte ftetä in gutem 3uftanDe erhalten
loitD; Son Der illten lächlefifchen SBauDe auä tbirD Die
“Bahn, loelche bom “BauDengarten ab Durch Die Uieif'
trägenl‘äinfenfung fotttoährenD Durch fchühenDen Sgoch—
toalD führt, täglich frifch aufgefahten unD geebnet.
Siefe Gtrecle bietet gleichöeitig fehr intereffante Sal’
blicfe, fo Daf; auf eine c{yahri auf ihr fehr au empfehlen
ift. 311 Dem geräumigen “Jieubau finD auch feDeröeit
toothurchtbärmte 8immer in Der alltenfchlefifchen “BauDe
au haben, Da Der ganöe Sau mit Bentralheiöung bera
fehen ift). “2qu QBunfch loerDen Säfte unD ©chlitten Durrh
eigene?» Saubengefpann befötDert. Ser Selephonwilnt
fchluf; ift ilmt ©chreiberhan Dir. 34. übenfo nehmen
Sgotel ßinDenhof ioie Die hiefigen (Stefpann’ unD Gdflit—
tenfühter SeförDerungöaufträge entgegen. Surch Den
Sauproaef; Der legten Sage haben Die Sahnen biö in
Den Dtt in feiner QBeife gelitten.

EI t n 5 D o t f , 3. Seöember. 3 Saö Sperrn Qampel
gehörige Sgauä “Jir. 80 ging Durch Siauf in Den Sefih
Deä .faanDelömanneß Qarl blätter über. Set flaufpreiö
beträgt 2800 Wiarf. — Sie Sgerrn (5,. 11i. “Jieumann geß
hörige SiergroßhanDlung unD “JJiineraltoafferfabrit ging
Durch “Berfauf an eine Sreßlauer Giro’ßbtauerei über.
Sie neue Sirma mirD Den Setrieb beDeutenD bergröfscrn.
SQerr “.lieumann tbitD auch ineiterhin Qeiter Deö Giefchäfte
bleiben. — 53err Siaufmann Wiag “llnDrae ertoarb Durch
Siauf Dass 53errn C[granö Cäämann gehörige Qtrunbftüd, um
Darin eine ©puanabtif mit Graftbetrieb au errichten.

Sreßlau, 4. Seöembet. Sie ©tuDierenDen Der
BahnheiltunDe an Der Sreälauer llniberfität haben ein—
mütig befrhloffen, bon EDiontag, Den 5. Seöember ab Daä
Siönigliche 8ahnär5tliche Snftitut an Der Unibertät Sreße
Iau nicht mehr an befuchen, Da Die iRäumlichleiten unD
Snftrumentarien fich in Durchaus: unöulänglicher c{yaffung
befinDen. Sie befonDetä unter Sreölauer 6tuDenten fo
frappierenDe Ginmütigfeit, Die bei Diefer üntfchliefaung
öutage tritt, beloeift, Dafg Die 8uftänDe in Diefer letei‘
lung Der SleopolDina mirflich Die befcheiDenften 9m.
fprüche noch inä (Schlechtere übertreffen. Sabei muf; bea
merft toerDen, Daf; Dicfc inaffnahme Der 6tuDenten fich
nicht gegen Die Qchrerfchaft richtet, Daf; bielmehr Die
Soöenten Den feit 1902 DatietenDen Seftrebungen Der
6tuDentenfchaft auf eine beftere Qluöftattung Deß Snfti‘
tntß ihr bollfteß Sntereffe entgegenbringen. QBie toir
hören, ift feitenß Der ©tuDierenDen eine Gingabe an Den
‚Sinltnßminifter abgefafst tborDen, in Der um balDige übe
ftcilnng Der 9Jiif3ftänbe erfucht tbutDe. bin Dem Stu—
Dentenftreil‘, Der in Sreßlau tbohl Der erfte, bielIeicht
aber nicht Der lehte fein Dürfte, finD etroa 100 6m!
DierenDe beteiligt.

“B reß‘lau , 4. Segember. “Bom 3uge überfahren
unD fofott getötet murDe geftern abenb lura bot 9 lIhr
eine galiaifche “llrbeiterin, Die mit ihrem “.Uianne auo
fammen bon 6agan her nach ihrer .fgeimat fuhr. Sn Der
“Jiahe Der 05täbfchenerftraf3e berlief; fie Daß flBagenabteil
4. Silaffe unD begab fich auf Die “.Blattform, um Dort
ihre SliotDurft an berrichten. Sabei ift fie abgefiürgt unD
botn ßiige überfahren roorDen. Sie Beiche tburbe naih
Dem Eeichenfchanhaufe gefchafft.

 



Gefahr im Ruhrrevier.
Qlue Dem illnhrfoblengebiet wirD une'oon fachfunbiger

Seite über Die angenblictliche Sergarheiterbewegung ge:
fchrieben: ‚ é

Sang überrafchenb fam Die Mitteilung oon einem
Streif Der Sergleute auf Beche „Sufaß“ in Der'Spellwegs
gemeinbe Görne bei Sortmunb belegen. 1111D gleich Darauf
auß Socbnm Die Runbe, Daß Die ifiniferfomnnffwn Der
ifiuhrberglente (nachDem Die beiDen ”liertreter ‚Deß chrift=
lichen (öewerfeereinä auß Der feit _Deln Streif 1905 De:
fanuten Siebenerf‘onnniffion auägetchieben finD, gehen nur
noch Der foaialbemofratifche Serbaub, Die nolnifche “Berufäg
uereinigung nnD Der Sirfch=Suncierfche (öjetverfverein bei
gemeinfamen {fragen sufammen) Die i’y’orberung einer
ßohnerhöbung erhoben habe. .. _ .

Seibe Sorfonnnniffe ftehen in feinem urfachlicheu _8u=
fammenhang, Dennoch ift ein gewiffer Sinfluß bei beiDen
bemerfbar. Ss'n beiDen ‘üällen ift Der treibenbe Reil Der
fog. alte Sergarbeiterverbanb, geführt von Den foaial=
Demolratifchen Sieimetagäabgeorbneteu Säue uuD Sa chf e.
Saß erfennt man aulfa Dem‘lierhalten Der Selegfcflaft DerBeche
‚ßn’c‘aß". Siefe verhältniämäßig fleine Seche hat veraltete
Setriebäeinrichtungen. Sariiber führten Die Sergleute
wieDerholt R‘lage. Slinn hatte eine anaahl Sergleute von
‚ßufaäs" gegen Die Seilfahrtorbnung verftoßen unb war
oon Der Setriebäleitnng beftraft worDen. Saranf wurbe
eine Don einer Selegfchaftßnerfammlung gewählte Seuutation
vorftellig; Die Sireltion erflärte aber, nur mit Dem
erbeileraueifchnß verhanbeln au wollen. Samit betonte
fie Den allein formell richtigen Stanbuunft. unter
Rontraftbrnch legte nun Die Selegichaft von etwa
400 Mann Die erbeit nieDer. Sie sechenverwaltung er=
flärte, nur erft nach Mieberaufnahme Der älrbeit ver=
hanbeln au wollen, fie fei Dann 511jeDemSntgegenfommen
bereit. Sie Selegfchaft will aber vorerft lehilfe ihrer
SBefchwerDen, 8urüclnahme Der Strafen; eß befteht in ihr
Die Qluficht, Daß Die Secbe in 14 Sagen verfaufen werbe,
wenn nicht gearbeitet. wirD.

Gharafteriftifch ift, Daß eß bei Dieter Selegfcbaftßs
verfammlung an einem heftigen Sufammenftoß awifchen
Elltverbäublern unD Qbriftlicheu fam. Ser chriftliche
Sewerfverein Der Sergarbeiter mißbilligt Den Rontrafts
bruch unb hat feinen Mitgliebern Die QBieDeraufnahme
Der QIrbeit befohlen. Sarauf befchimnften Die i’lltv
verbänDler, Die im Sortmunber iftevier Die Dberhanb
haben unb Die rabit‘ahte iltichtung vertreten, Den Seibert:
herein als „Unternehmer=(65ewerfverein“.

Ser gleiche Segenfaß'mam fich nun auch bei Der
ßohnfrage bemerfbar. Stein 8meifel, Die Bühne Der Serg=
arbeiter finD unter'Der Sinwirfung Der Sirife erheblich ge=
funfen; Bohnrebuaierungunb üeierfchichten vermiuDerte
Daß Monatßeinfommen fühlbar. {über ob jeßt fchon Der
Beitpunft gefommeu, generell {forbernngen auf Sohn:
erhöhungen au ftellen, begegnet verfchiebener Seurteilnng.
Ser Rohlenabfaß ftoift noch immer, eß ift eben eine
ifteihe neuer 8echen hinaugefommen, anDere Sechen haben
ihre äörbereinriehtungeu vervollfommuet. Sie Srneuernng
Deß Rohlenfhnbtfatß, eine Bebenßfrage für Den blüht:
bergbau, wirb ein fchwereß Stücf Sllrbeit fein. Svmit
finD Die Qlußfichten für Den Sergbau noch feineäwegä
rofige, unD alß ein Beichen Dafür Darf auch angefehen
werben, Daß Daß _Rohlenfnnbifat troß beginnenber Seiferung
in Der Snbuftrie Die Sreife für einaelne Slohleuforteu
herabgefetst hat.

Ser Streif auf Beche „Sufaö“ foll lvfalifiert werben,
hat Der alte Serbanb fuanegeben. 8ngleich aber wirD
Durch Die Snfeenierung einer neuen ßohnbeweguug neuer
Elgitationßtton in Die Sergarbeiterbeuölferung getragen.
SaDurch wirD es erfchwert, Den Qluäftanb auf Beche
Slufaß“ au befchränfen. Sin allgemeiner Streif Der
Öiuhrbergleute ift nicht au erwarten, wohl aber liegt
eine größere Streifbewegung im Sereich Deä nicht uu=
möglichen. Ser ‚alte Sergarbeiterverbanb, Die größte
Sergarbeiterorgamfation, hat im Eliuhrrevier runD 100000
Mitglieber unb ein Sermögen oon 4 Millionen Marf.
Sie nolnifche Serufßvereinigung im kliuhrrenier hat
33000 Mitglieber; Der SirfchaSnncferfche Sewerfverein
Der Sliergarbeiter ift fchwalh. unter Den sllltuerbänblern
herrfcht große Streifluft, ebenfo unter Den sBoten. Ser
chriftliche Seweri’verein mit 80 000 Mitgliebern fteht aber
einem Streif ablehneub gegenüber. fluorganifiert finD
etwa 140000 Sergleute, eß ift aber eine alte (Erfahrung,
Daß Diefe fich leicht mitreißen laffen. Sie Singe liegen
ähnlich wie im Seaember 1904, alß Der partielle Streif
auf „Sruchftraße“ troe anfänglicher si‘Semühnngen, ihn an
lofalifiereu, zum Seneralftreif im Sanuar 1905 führte.
beute fommt noch hinsu, Daß allgemeine uns
aufriebenbeit über Die Senernng unb Die sllgitntion
    

 

 
 

 

Sebenfallß geht Das S‘iuhrrevier unruhigen Seiten ent=
gegen; wenn fchon an einen Senerahtreihbiesimal nicht
an Deufen ift, fo fann es Doch leicht au größeren partiellen
Streife in mehreren Sievieren fommen. {für Den Renner
Der illerhältniffe fann eß feinem Biveifel unterliegen Daß
ein Streif in Diefer Seit an einer Wieberlage Der erbeiter
führen würbe. (63ine folche aber würbe Die Shancen Der
raDii‘alen po'litifcben slSarteien bei Den ilieichßtagßwahlen
nn sJiuhrrevier noch erhöhen. Siefeß Moment fpielt mit
hinemin Die Sewegung. llnD Daß ift Daß Sebenfliche.
{Sine zBejferung Der ßöhne hat fchon langfam eingefetst; fie
wirb fich fräftigen, wenn Der binhrbergbau anß Den
Schwierigfeiten herauß ift. Saß geht aber nur, wenn Die
Singe fich ruhig entwicfeln. 9in4: Diefem Srunbe wäre
es an bebauern, wenn Die in Diefem ‘llugeublicf eingeleitete
Seohnbewegung au unabfehbaren Ronflil‘teu führen würbe.

. ṅ Montanus.

Politil‘cbe Rundlcbau
Deutl'cbeo Reich.

+ .Ser Qlußfall Der Dieichßtagöerfahwahl im oft:
Drenfgifehen üBahlfreife Babiauäßehlau gibt an mannig:
fachen nartewolitifchen Srörterungen anlaß. Siötig ge-
worben wanbte (Sirfatswahl befanntlich Durch Den SUD
Dee’. foufervativeu legeorbneten erenbt (ßabiau), Deß biß—
hertgen Sertreterß Deä Mahlfreifeß. blbgeorbneter erenbt
fiegte un Sahre 1907 mit 11575 gegen 3179 fogial-
Demofratifche unb 1760 freifinnige Stimmen. Sieämal
hat Der Mettftreit Derfelben Sßarteien ein völlig anbereß
Srgebmä gehabt. Ser Ranbibat Deß %reifinnß, Sürgers
metft'er Magner (Sapiau), ift in feiner Stimmenaiffer
foweit emnorgerüift, Daß er mit Dem Ranbibaten Der
Ronfervatiben, Siittergutäbefißer Surcharb, in Die Stiche
wahl i’ommt. 9fach amtlicher Melbung erhielten: SBurcharD
(fonf.) 7316, Magner (fortfchr. 980.) 5517 unb Slinbe (Sven)
3708 Stimmen. slllfo, wie gefagt, Stichwahl awifchen
Surcharb unb SIBagner. Ser üiüifgang Der Ronferoativen
gegen Die ilBahl Don 1907 beträgt 4359, Der Sewinn Deß
äertfchrittß 3757 unb Der Der Soaialbemofratie 529

immen.
+ SerRaifer begnaDigte Die wegen gemeinfchaftlichen

Söaunäfrte'benc’sbrucheß im „ifalle Seith" mit acht Sagen
Sefangmß beitraften sBonner Soruffen Sraf von «üinfem
ftein unb DonODuiftoru au je acht Sagen Üeftungähaft.
Srlauternb fei bemerft, Daß Die beiDen genannten
‚Stubentenunbo bliigehörigen Deß Roruß ‚Soruffia" währenD
ihrer Sinjährtgenbienftaeit bei Dem bufarenregiment in
Svnn Den bürgerlichen Sinjährigeuuuteroffiaier üeith in
feiner Mohnung überfallen unb in Deffen illäumlichteiteu
einen fogenannten ‚‘Bubenaauber" vollführt hatten.
+ Sie Rommiffion beß illeichßtageß zur sBorberatung

Deß Seunarbeitegefetgeä hat foeben ihren Sericht auf»:
gegeben. 3m allgemeinen hat_ Die Rommiffion Den
ifiegterungßentwurf _mit fleinen sllnberungen angenommen

f unb nur im Q 3 Die iBorlage fachlich veränbert. Sn Der
Sorlafige ift Die Qluälage von ßohnveraeichniffen ober Daß
Qlu’ßhaugen von Sohntafeln nicht obligatorifcb gemacht.
Sie Rommiffion hat eä für nötig befunben, hierfür
obltgatortfche .‘Beftimmungeu einaufeßen. 2Regierungßfeitig
wurbe Dagegen eingewenDet, Daß es’ä unawetfmäßig fei, alle
gemein Die Offenlegung von ßohnveraeichniffen voran:
fchreiben, wenn fie weber allgemein nötig, noch allgemein
angangig fei. Ser in Der Rommiffion geflellte Qlutrag,
fur Die .Söaußinbuftrie ßohnätnter einguführen, welche für
Die ßaußarbeiter nach Srmittlung Der ort-S- unb berufe-
ublichen Söhne Minbeftaeits ober Minbeftftüctlöhne feftfeßen
foIIen, wurbe fchließlich, nachDem er in erfter Siefuug an:
genommen, in aweiter ßefung wieDer abgelehnt.

‚+ Ser Rölner Srgbifchof, RarDinal füifdier, erließ
einen {Dirtenbrief in Dem er fich auch über feine iüngfte
momreife außfnricht. Ser sLßauft habe fich über feinen
(äifdferä) Sefnch fehr erfreut geaeigt. 3m übrigen be:
ftreitet Rarbinal ififcher, Daß er jemals, wie nerfchiebentlich
behauptet worben ift, geäußert habe, Der Raifer fei oon
einer beftimmten politifchen Sartei, Die Den Ratholifen
naheftehe, jeßt vollftänbig abhängig. Sine Derartige
ülußerung habe er an feiner 8eit getan.

+ über Die erbeitäberhältuiffe Der Sureanangeftellten
Der blechtßanwälte unb Siotare werben in Den erften
Monaten beß Sahreß 1911 Srhebungen in Der Meife ftatt-
finben, Daß gewiffe f’yragen, Die inawifchen in einem
%ragebogen feftgeftellt worben finD, von einer großen
blnaahl oon Siechtßanwälten unb von Deren angeftellteu
beantwortet werben follen. Sie Serienbung Diefer mage-
bogen an Die. nerfchiebenen Sunbeßregierungen zur flBeitern
gabe an Die tntereffierten Rreife hat bereite ftattgefunben.
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Seöeßtes Qüilfö.
Bioman von (E. von Minterfelbflßarnorv.

17. Eortfehuug. sJiachbrncl verboten.

„Sinn lönueu wir wieDer fprechen. i’llfo Slolo liebte
Sie, Dae weiß ich beftiuunt; aber fie ift noch ein halbee
Siinb. Sb Diefe Sliebe nur Schwärmerei war, unb ob
Sie fie nun felbft mit heftiger Sganb 5erftört haben, Daß
weiß ich nicht. —— Sie waren an rafch, nicht wahr? Sie
haben fie erfchrecft. SlBenn Sie irgenb etwaß erreichen
wollen, müffen Sie ihr jeßt völlige üiuhe laffen. Slolo
mnß fich auf fich felbft befinuen. Sie ift fo gang, aue
allem Sleichgewicht gefommcu, Daß fie nur, gang, auf
fich felbft geftellt, fich wieDerfinDeu fann. üßenn Sie
jeßt an einer (Entfcheibung Drängen wollen, würDen Sie
gana ficher einen Siorb befommen, aumal Sie feinen
iliücfhalt bei Den (Eltern haben. Speer Senator ßüning
ift einem foiöier gegenüber nicht gang, frei von gewiffen
Sorurteilen, wenn er Sie Derfönlich auch ganö gern hat.
grau Senator aber hat horläufig noch bor jeDem slingft,
Der Miene macht, Daä S'ileinob beß hanfeö, ihre Bolo,
au entführen... Sie finD an Der ilieihe, granDe chainc,
rechte Sganb, aufhaffen, 53err von Seffow!“

Sr ging wie im Iranm.
Sie {grancaife war an Snbc.
St führte feine Same an einem Siß unb nahm felbft

neben ihr iBlaß.
„Sie finD mir böfe, 53m von Ieffow, über meine

Offenheit? 3d) wollte Shnen unb Slolv helfen.“
Seffow gab fich einen Sind.
„ülber gewiß nicht, mein guäDigee f‘gräulein. 3m

(hegenteil, ich bin Shncn Danfbar für Shren fügt. SGI)
werbe ihn auih wohl befolgen müffen. Mie fchwer e43
mir allerbingß wirD“ -—-

„über Sie folIen fie ja nicht aufgeben! Sie follen
nur (hebulb lernen! Sa, ja, Die Männer! slfla'cs fie nicht
mit (Sewalt unb (Eile erreichen fönneu, Daß hat feinen
Ebert für fie. 2530 fie mit (Sebulb unb Diuhe vorangehen
fallen, Da verfagt ihre Rraft.“

 

fo jungen Slihben. . „
„QBo haben Sie Denn Diefe Srfahrungen gemacht?“
„3th habe einen Sater, ‚herr Don Seffow.“
St fah Daß fluge Mäbchen bewunbernb an. (Ein

guter Siamerab mußte Daß fein, einer, Der im feften,
gleichmäßigen Schritt Durch ßreub unb Qeib mitging ——
unb Doch! Menn er fich ernftlich fragte: Märe ihm eine
folche {grau erwünfcht? iliein! Wiemalß! (Dr fud)te unb
brauchte eine grau, Die fich ihm anfchmiegte, er fuchte
Daß Meiche, Süße, Seraufchenbe. Siefe fühle Slvnbe
hätte er niemalß biä öur SIrunfenheit lieben fönneu.

Svch, wenn Qvlv bor ihm aurüdwich? Menn fie
ihn fürchtete, weg; fie ihn vielleicht ablaufen ließ mit
einem furöen Diei „.

(729 überlief ihn glühenbheiß. Saä fluge, fühle
Mäbchen hatte Doch recht. Chr mußte annächft Sebulb
haben, fehr biel (Sebulb. (Er mußte warten unb auf Die
3eit bauen. (ß mußte Dahin fommen, Daß Solo Sehn;
fucht nach ihm befam, Daß fie wieDer nach ihm anße
fchauen würDe. unb Dann Durfte er fie nicht wieDer er;
fchreden Durch feine ßeibenfchaft.

St fann eine ganöe Meile unb ftarrte Dor fich hin.
Mimi beobachtete ihn fchweigenD. Menn er tat, wie fie
ihm geraten, wenn er lernte, fich felbft 3,11 beawingeu,
Dann fonnte er auch Der Mann für ßolo, für Diefen
weichen, hingebenDeu (Sharafter werben, fonft nicht, fonft
uiemalis!

sIl‘senn er niiht felbft cfyeftigfeit genug befaß, Dann
war er feine Stüße für biefeö Der Stüße fo fehr beDürf’
tige aarte unb blumenhafte (hefchöpf.

I Sie Mnfif feßte von neuem öur —— Samenwahl ein.

Mimi erhob fich unb fagte: „fllfo, herr von Ieffow,
auf Mieberfehen, vielleicht ale Serlobter Sloloß! Sch
reife wahrfcheinlich fchon in nächfter Moche nach. Serlin.
Sch wünfche Shnen unb Qolo von bergen alleö Slücf.
Möchten Sie Den rechten flieg finben zu Diefem finbv
lichen heröeu, Dae einen fo reichen Schaß an Sliebe unb
hingebung birgt! Sollten wir heute abenb noch einmal
aufammen taugen, fo wollen wir Diefeö Shema nicht
wieDer berühren, nicht wahr? 3d) meine, wir haben
allee befprochen, wae Dabon an fagen war!“

 
 l

für Die rommenben üieichätagßwahlen erregenb wirren. f

Seffow mußte Doch lächeln über Diefe Mahrheit bvn

   

+ Grfreuliäieß wirD von Dem Stamm Der Sunbelginertä
in unferer fübweftafrifanifchen Rolonie‘ gemelbet. Sieler
Stamm, Dem Durch Den ‘üriebenßfchluß vom 23. Seaember
1906 im SüDen Seutfch=SüDweftafrifaß bei QBarmbaD,
Sabiß, baib unb Sraihuf Sofationen angewiefen wurDen,
verhält fich nach Den lebten Serichten beß Sonbelä-
fommiffarß anDanernD ruhig unb frieblich. Snßhefonbere
ift gegenüber Den früheren Betten ein erfreulicher fiort-
fchritt in Der erbeitßluft Der Sonbelawartß an neraeichnen.
Sie Sonbelawartß gehen mit Sorliebenuf Die Siamanten-
felber bei ßüDerihbncht in erbeit. Sie guten {Söhne unb
Die ihnen anteil werbenbe gute Sehanblung ift nicht ohne
heilfamen (finfluß auf Den Stamm geblieben. Burgeit
aählen Die Sonbelswarta’ä 747 Munner, 790 {Selber unb
431 SfinDer.

+ Sn Stettin wurbe Die Sommerfche Banbgefellnhaft
m. b. .9. mit einem vorläufigen Stammfauital oon
4800000 Marf gegrünbet. Qllß Sefellfchafterngehoren ihr
Der ureußifche Staat, Der SBrovinaialverbanb ‚für S‚Bonnnern,
Die Sßommerfche S‘quieblungägefellfchaft unb Die SBommerfche
ilanbeßgenoffeufchaftäfaffe an. Ser Seitritt Der uommern
fchen SlanDlreife foll erft im ifrühjahr 1911 erfolgen, nach:
Dem Die Dingelegenheit Den fämtlnhen Rreißtggen aur
Sefchlußfaffnng vorgelegen hat. Sie Sommerfcne Raub-
getellfchaft wirD ihre Sätigleit _mit Dem SahrelQll be=
ginnen unD Die bißher Don Der flSouimerfchenilnfieblungßa
gefellfchaft auf Dem Sebiete Der inneren Stolonnation ge=
leiftete Sllrbeit übernehmen nnD weiterführen.
+ Wach einer (birfläruug Deß Staatßminifterß (örafen

Sibthum von Sclftäbt beabfichtigt Die iftegierung beß
Rönigreichß Sachfen entfchiebene iüiaßnahmen gegen Die
fBiehs nuD äleifchteuernug. Saä fürftliche Minifterium
in Schwareburg=SonDerßhaufen hat, um Der Seuerung au
begegnen, mit awei leiftnngßfähigen Sroßicblächtereieu in
bollanb unb Sänemarf Sechanblungeu angefnüuft. Sie
Sroßfchlächtereien wollen hollänbifcbe, frifch auägefchlachtete
Schweine bei lenahme von miubeftenä 30 Stücf au 57,50
Marf, Dänifcheß Dürfeiifleifch au 68 üifennig Daß SBfunD,
Bileifch von guten Mittelfühen au 58 sBfennig Daß SBfnnb
liefern. Saß fürftliche Minifterium hat fich bereit erfliirt,
Die üracht auf Die Staatgfaffe an übernehmen, foweit fie
nicht Don Den {firmen getragen wirb, unD macht Die Se-
Diugnng, Daß Die Semeinben Das i‘yleifch nicht in größern
Mengen als vier SBfunb unD überhaupt nur an Minberv
bemittelte abgeben, ohne Dabei etwaä an verbienen.

jtalien.

x Sn Der Seputiertenfamnier trat Der Minifter Des
ülußern, Di San Siuliano, bei einer Sißl’uffion über Die
internationale Slage lräftig für Den Seeibunb ein.
Speaiell auch Die Stotwenbigfeit eine93 freunbfcbaftlichen
Serhaltnineß awifchen Stalien unb sÖfterreich betonte er
mit ungewöhnlicher (Entfchiebenheit, ohne bei Der Rammer
flBtDerfpruch au finDeu. Seine terflärnng, Die Sliüftungen
therrmchdlngarnä würben Stalien nicht minber auftauen
fommen wie Die italienifcheu fliüftungen, wurbe lautlo‘ä
angehört. Sie Dntimiften Dürfen fich aifo Der .S'Doffunng
hingeben, Daßfiir Den SreibuuD ein: hefo..ber5 gute riet
anhebt unb Die politifthe Ilnraft Stalieusä enbgültig über=
wunben ift.

Rußland.

‚ x Sin ‚ehemaliger SllbelßmarfchalL Der Rabett S‘ioDiifchew,
richtete in Der zflcichebnma bei Seratung Der? Schnla
gefeßeß heftige i’lngrihe gegen Den ruffifchen übel. S3
hanDelte'fnh um Die täsirage, ob Die Slibehämarfchälle Den
Sorfiß m Den Schulräten beibehalten oDer ob Die Sors
fißenben gewahlt werben follieu. SRoDitfchew warf Dem
Eibel por, er verliere feine ilnabhängigfeit immer mehr.
(ir erinnerte an Den franaöfifihen leel unb Den 4. Qluguft
1789 unb fvrberte" Den ruffifcheu leel auf, feine Sorrechte
autfautgeben unb fur Die Siewtegleiwheit aller Stäube ein-
au re en.

Hub In. und Hueland.

_tßerliu, 3. Sea. Sie flieichäverficherungßfommiffion er,
lebigte Das"; Stich Snvaliben= unD Sinterbliebeuenveriicheruug
unb vertagte fich Dann auf Den 9. Seaember. Sann foll Die
Seratung Der anufeuuerficherung erfolgen.

Seriiu, 3. See. 230m Magiftrat in Gharlottenburg ift
beim Dieichätag eine EBetition eingegangen, welche Die 3er:
legung Deß Mahlfreifeä SeltoimSeeäfowsStorfow unb Die
Srrichtung emeß felbftanbigen Mahlfreifeß Sharlottenburg
befürwortet.

Rbiiigeberg i. 98:3, 3. Sea. Sie Stichwahl in Babiaus
flßehlau wirb, wie im leahllreife beftimmt vermutet. am
9. Seaember ftattfinben.

Diubolftabt, 3. Sea. Sa in Der heutigen Banbtagäa
fitauna nur Der Sllhftimmutm über Daß Mahlgefeh Die fiebert

(St ergriff ihre Sganb unb führte fie ehrfurchtevoll
an feine Slippen. .

Sann wanbte fie fich nach Dem anberen Snbe Deß
Saalee unb holte einen etwaß älteren Sperrn aum Sang,
Dem man Den Seemann Deutlich anfah unb Der wohl
ein greunD ihreß Satere fein mußte.

Seffow wurbe von anDeren jungen Samen geholt
unb in Den Mirbel Der Sanaenben hineingeöogen.

lInD er lachte unb fcherate unb tanöte unb brachte
Slumen, aber Dor feinem inneren illuge fchwebte immer
jener flehenbe, hilflo-fe Qluäbrucf', Den er in Slolo; Dingen
an jenem ülbenb gefehen hatte. Sie fürchtete ihn. Mein
Glott, war Dae Denn möglich? Mar ee möglich?!

über fie follte ihn nicht fürchten!
Sie follte ihm wieDer vertrauen lernen. Mit feinem

Mvrt wollte er fie wieDer erfchreclen, mit feinem Slicf
ihre Diuhe ftören, bie -— ja, Die» fie enDlich felbft ihm
wieDer aeigen würbe, Daß fie fein werben wollte, fein
füräs Sleben. °

Sarüber ging Der Minter hin.
Mimi illeblefffen war in Serlin, wo fie ihren

Stulbien oblag.
Bolv Büning befuchte mit Den (filtern noch einige

Sälle, unb ihre Mutter freute fich, Daß Bolo wieDer am
fing, eine junge Same 511 werben, Daß fie ftetß gleicly
mäßig ruhig unb gefittet war. Sie traf auch einigemale
mit Qeutnant Don Seffvw anfammen. Sie tauöte fvgar
mit ihm. blber eß war, ale hätte er fie niemalä „Bolo“
genannt mit jenem heißen Son in Der Stimme, auß Dem
Die Slut Deß heröenö unberhüllt emporlobert — fo ree
fbeftbvll behanbelte er fie, fo öurüdhaltenb unb fremD.

Sgatte fie Denn geträumt?
SlBar e; ein böfer, fchwerer Sraum gewefen, Der fich

einem üllb gleich auf ihre Sruft legte, Don Dem fie fich
noch faum erholt hatte? Sie fah b'laß auß, unb Der
szlrgt fchidte fie für Den Sommer au Die See. -— —

t

Sortierung folgt.)



toztatDemorrattfdten abgeoroneten Den ÜiBuHGßfaal ver-
ließen unD infologebeffen Der ßanbta befchlußunfahig war.
ertlärte Staatßmtnifter Üreiherr von er Siede. Daß Die tBera
hanblungen feinen ‚Bwecl mehr hätten unD er infolgebeffen
natnenß bei üürften Den Banbtag vertage.

‘Baria. 3. See. Ser Senat verhanbelte über eine übt:
lage betreffenb Die üerminberung Der 3ahl Der 6dmnfwirt=
gataften unD nahm Den ürtitell Der üvrlage an, Der für
lebe («Semeinbe ‚alß Marimum für ie 600 (Einwohner eine
ünzahl von bret ©chantwirtfdtaften feftfeht.

‘ßcliug. 3. Sez. Ser Rriegßminifter üiutfohang. früher
(Befanbter in Serlin, wurbe zum üertehrßtninifter ernannt.

Merlin. 3. Sez. 280m ‘Bräfibenten von Merito
‘Borfirio Siaz ift ‚eine c{triebenßfbmmiffion ernannt worben.
Die nnt Den üufftanDifchen verhanbetn foll.

Dof— und perfonalnaebriehten.
‘ Mie auß Subaveft gemelbet wirD. hat Die liniverfität

Rlaufenburg in ©iehenbiirgen Den Seutfclten Statfer zum
Shrenbottor ernannt. Sie Srnennung wirD Damit begrünbet.
Daß Der .. Starter anläßlich Deß Suhiläutnß Der Serliner
univerfitat ertlärte, Daß er für wiffenfchaftliche 3wea'e neun
Millionen Mart gefammelt habe.

" Saß Sefinben Der Raiferin. Die an Dhrenfchmerzen
litt. ift wteDer völlig befriebigenb. Sie .Si‘aiferin hütet aller:
Dingß noch Daß 8immer. Doch ift Diefe Maßnahme nur ge=
trvffen worben. um einer (Ertältung vorzubeugen.

"‘ üuf Daß auß ünlaß Deß Söinfcheibenß Deß Srafen von
Soeben vom Samburaer Senat an Den Raifer gerichtete
Seiletbßtelegramm erhielt Sürgermeifter Sr. sßreböhl ein
üntwortßtelegramtn, in Dem Der Siaifer in warmen Morten
Den üerbienft Deß üerftorbenen gebenlt.

‘ Ser ßerzogregent von Sraunfchweig. Sohann
ülbrecht zu Mecllenburg, ftattete mit feiner Semahlin
Dem großherzvglichen üble in Sartnftabt einen Sefuch ab.

" Sem Dherlanbeßgerichtßz‘BräfiDenten fiBirfl. Scheunen
iliat Sr. Sagenß in ärantfurt a. M. ift Der erbliche übel veru
lieben worben.

Deutleber Reichetagt.
(93. Gihung.) CB. Berlin. 3. Sezember.

heute tritt Daß _ßauß fchon um 11 llhr zufamtnen. Ser
tvnfervative Snitiatwantrag über Maßnahmen zur

fiebnng Deß baubtverfß
wurDe heute vor faft völlig leerem Saufe verhanbelt. üuch
Die 6ihe Deß Sunbeßratß fmb zu Segtnn Der Slbung ganz=
lich unbefeht, unb erft alß Der erfte {liebner auß Dem haute
Diefe Sntereffeloftgleit rügt. melbet fich -—- mit tiefer 28er,
beugung unD unter großer töeiterfett — ein Seheimrat. Der
biß bahin ganz hinten an Der Elhanb gelehnt. 6gatcr er:
fchienen Dann auch noch 6taatßfelretar Selbruct unb
Minifterialbirettor (Safvar. „

hg. SlSauli=üSvtßDam (fonf.) begrunbet Den, üntrag:
Sie üerhünbeten fliegierungen follten geteßgehertfche ober
üerwaltungßmaßregeln erwagen. um Dem Mittelftanb. zu
helfen. Son 1895 biß 1907 hätten fich Die fletnen SBetriebe
nur um 6,4 ‘13rozent vermehrt. Die mittleren um 39.8. Die
großen Dagegen um 68.9 S„Brvzent. Sie Cächulb trugen Die
flBarenhäufer. Daß Sroßfahital unb Die Sionfutnvereine. Sie
fozialbemotratifchen Romutnvereine mit ihrem Sahreßutnfah
von 270 Millionen Mart feien gerabezu eine foztale Stranl‘:
heit. Ser äBerliner Saufchwinbel hlühe immer anh. Ser
Siebner forbert eine 3tevtfton Der 6uhmifnbnßhebtngungen,
möglichfte üußfchaltung Deß Stvifchenhanbelß unD" üergebung
Der ürheiten am Drt. Sie Stonturrenz Der (Siefangntßarbett
fei für Daß söanbwerf taum noch zu ertragen. ..

übg. Suler (8.): Mährenb unfere cfrorberungen fur Daß
Ebanbwert bei Den Ronfervativen unb einem Seil Der
üiationalliberalen llnterftütsung gefunben haben. .wurben fie
von Den Üreifinnigen unD Cäoztalbemotraten entfchtebenbe
fämnft. Ser fliebner forbert Die üußtuhrung Deß zweiten
Seilß Deß Sefeheß zur Steigerung Der üorberungen Der Sau:
hanbwerter. übg. ältachntcte (fortfch. 28v): Ser Rampf
gegen Die Marenhäufer tft „ein vergeblicher. folange Die
Ronfervativen felbft folche grunDen unD forbern. Ser sBunb
Der Eanbwirte ift felbft ein Marenhauß. llnb Daß slittarens
bauß für ürmee unD Marine wirb auch van allen fruheren
unD allen Diefervevffizieren benutzt. „ 6te (zur Stechten)

würben Den böanbwerfern am heften nutzen, „wenn 6te viel
bei ihnen taufen unb bar bezahlen wuroen. 3t_ebner
eremvtifiziert auf 20biau=2i5ehlam wo Der sBunb Der tganb—
werter unD mit ihm Die tonfervattve ’43artei eine fo fChwere
{Rieberlage erlitten habe. ‚

übg. Srühne (€0z.): üuß Dem tonfervatwen üntrag
fvricht nur Die i‘rurrht vor benflßahlen. Gehaffen 6te zu-
nächft einmal billigeß ‚’Bmt fur Die Stanbmerler. Dicbner
verteiDigt Die ürheiterativnfumveretne. bte politnch neutral
feien.

übg. i‘yinbe matt.) nettt fett. Daf} Die üntragftellerfelhft
fein einzigeß vvfitiveß {Bitttel zur übftellung Der Minniine
angegeben hätten. {Eine weitblicfenbe Mittelftanhßnotitit
hätte fchon weit früher einfetten tnüffen. Sie ätnanzretorm
habe Dem töanbwerf neue ELBunDen gefchlagen. .

ühg. Slinz (51h).) betlagt. Daß in Diefer ganzen Mittele
ftanbßbebatte Die bürgerlichen sBarteien fich gegenfeittg bea
tämvfen. währenb Die Gozialbemofratie alß Der [achenbe
Sritte Dabeiftehe. {Rebner forbert eine fcharfe übgrenzung
zwifchen Üahrit unD hattbwert. mittelftanbßfreunbltche
{Regelung Deß 6uhmiffionßwefenß. ftrifte Surchführung Deß
Sefeheß zur Gicherung Der B‘orberungen Der Satthanbtverier.
Sebürfnißnachweiß für Manbergemerbebetriebe. Ginfchräntung
Der Giefängnißarbeit, obligatorifche c{fctcbfchnlen ltf'tD.

übg. {Raub (ünt.) ‚tritt in faft ztveiftünbtger bliebe
energifch für Die alten Mittelftanbßforberringen ein, Die leiDer
noch immer nicht erfüllt feien. füto bleibt inßbefonbere Die
Einführung Deß Sefähigungßnachweifeß‘t Sein übgevrbneten
s‚Bachnicfe tönne er nur fagen. Daß Daß Dentfche thattbtverf
fchon ieht (huteß leifte. —— um 5. llhr vertagt fich Daß hauß.
Montag 2 uhr ürheitßlannnersülefeh.

Nah und fern.
O Ser Seeliuer ßenzinbranb getiifcht. Cittblich ge,

lang eß Der Serliner f’yeuertvehr, Den üenzinbranb zu
löfchen. Seit zwei Sagen brannte nur noch Sant 6. Dir
wurDe Durch zahlreiche ütohre unter Maffer gefeht, mit Dem
(Erfolge, Daß fchließlich Daß wütenbe äeuer erlofch. üiinf
Sanfß mit mehreren Millionen ßitern Senzin finD von
Dem üeuer vernichtet worDen; Der 6chaDen betrügt über
zwei Millionen Mart.

o Margarinehergiftungen im tRheinlanb. Setzt finD
auch im üheinlanb, wo Der ‚Serbranch an Margarine ein
fehr beträchtlicher ift, Myargartneoergiftungen vorgetommen.
Sn Süffelborf traten (erl'ranfungen nach Dem («benufs von
Margarine auf. (bei hanbelt fich wieber um Die Marie
‚Sacfa", Die in einem greifehauß verwanbt tvurDe. Saß
Sßrobuft wurbe befrhlagnahtnt.
o Sin Opfer feineß förrnfß. Sn ßefvzig verfuchten

Siebe in Daß c{fabrilfontor Der Sreliher thraunfohien:
werfe einzubringen. Ser 24 Satire alte SIltächter Mittmann
von Der Mach: unD thließgefettfchaft tiberrafchte fie. ülß
er ihnen entgegentrat, feuerie einer von ihnen vier
üievolherfchüffe auf Den Seatnten ab, Der auf Der Stelle
getötet wnrDe. Sie ©pihbnben enttamen Dann, hinter-
ließen aber einen but unb ein s„läutet ©chmier|eife, womit
fie vermutlich Die ftenfter einbriicfen wollten.
0 3ur Drtantataftrouhe in Stantafien. Snfolge Deß

heftigen Sturmeß auf Dem üfowfdten Meer tft Daß Maffer
von Der Rüfte fortgetrieben warben. ün einigen Stellen
iftbaß Meer fünf Stilometer weit zurüctaetreten. Sie
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Mehrzahl Der Schiffe fiht auf Dem ßanbe feft. Sie
Gchiffßmannfchaften waren 48 Stunben ohne ßebenßmittel,
Da fie nicht an Banb iommen tonnten. Seht finD
SRettungßboote außaefclncft worDen.
e Säuren ültohol. Ser Sngenieur (Sinftav Sraii‘off

hat in Subapeft einen maubmorbberfnch in einem Suweliera
laDen verübt, Der aber mißlang. (Sir fchoß auf Die 215er:
fäuferin, ohne zu treffen, flüchtete, wurDe aber nach furzer
Serfolgung verhaftet. Ser üttentiiter, Der fich Dem
ülfohol ergeben hat, ift ganz heruntergetommen. ‚(Er war
früher alß 3ngenieur in Seutfchlanb, Sulgarten unD
Eliumänien angeftellt unD leitete zuletzt Den Sau. Der
Siernavobaer Srücle. gein Sater war ein ruffifcher
Dberft, Der ihm ein üermögen von 280 000 Mart hinterließ.
6 Sheaterbichter unb SBranbftifter. Ser ißrager

sBolizei ftelIte fich Der Seamte Der Sezirtßbtrettton in
Romotau äriebrich Steinßfn mit Der. ünzetge, Daß er
achtß Durch eine glühenbe 8igarette eine offene geheime
n Romotau in thranb gefeht habe. 6temßfo ift Der 28ern
faffer Deß Sorfbramaß „Shr Sehennmß“, ‚Daß nach
ünzengruberfchem sBorbilb gefchaften ift unbntm ©tabta
theater in ft‘ontotau mit ftarfem (Sirfolg aufgeführt wurbe.
ülß Motiv Der Sat gab er Den Hmftanb an, Daß eine
Sranblegung, Die im 6tücfe vortomtne, von Der fliegte
fchlecht gefiellt worben fei. Chr habe Deßhalb befrhlonen,
felbft einen töranb anzulegen, um nach Dem Silbe Die
©zene Dann zu ftellen.

(D 8ur (Sholeraebibetnie auf Maheira. Sroh aller
Sorfichtßmaßregeln breitet fich auf Mabeira bte Ehelera
mit erfchrecfenber ©dmetligleit auß. Sn äunchal liegen
135 Serfonen traut DanieDer. Sie 8ahl Der Sobeßfalle
beträgt 50 tBrozent Der Srtranl’ungen. ‚Sie. Svtbenne
befällt alle Drtfchaften Der Snfel. ülß Die Rtrchen unD
Rlöfter von üunwal Deßinfiziert wurDen„ tam eß ‚zu
fchweren üußfchreitungen Der fBoltßmenge, Die ihre heilige
tümer gefchiinbet glaubte. Snfolge Der (Eholeranachrtchten
haben Die EReeDereien ihren Sampfern ünwetfung gegeben,
biß auf weitereß MaDeira nicht anzulaufen.

Bunte ’Cagea—Cbronik.
Sreeben. 3. Sez. 3m Siergarten' Deß lbnigl. (fächloffeß

Mvrißburg brachen Milberer ein. erfchvffen funt toirfche unD
Siebe unD brachten fie fort.

9701". 3. Sez. thier finD große ütfenbahnbiebftähte fett:
gefielit worben. (Siin linterbeamter unD ein (hüterboben:
arbeiter wurben verhaftet. Sie Siehe hatten zahlreiche
Maggonß erbrochen unb beraubt.

htoftow, 3. Sez. Sn Der ruffifchen Drtfchaft Dlginßfafa
wurDen 314 Säufer eingeäfchert. Eechß merfunen finD in
Den i‘ylamuten umgefotnmen.

Rrat‘au. 3. Sez. üuf Dem SBoftamte in Dfrave fanD ein
sJäoftbeamter in einem mit Elbachßleinwanb eingewiclelten. an
einen Sauern abreffierten sBatete Die Eeiche eineß 14 Sage
alten Stinbeß.

(Shart‘ow. 3. Sez. Srei Swangßfträflinge erfchlugen mit
Srechftangen zwei üuffeher. raubteu Schlühel unD üievolver.
liefen auf Den .‘övf hinauß, töteten Dort einen Dritten unD
verwunbeten Drei weitere üuffcher töbltch. Sie üerhrecher
tvurben erfchvffen.

üftrachan. 3. Sez. 8m ganzen Sezirt haben Die
6turmwellen' Deß ‚Stafvifchen Meereß großen 6chaben an:
gerichtet. {fiele {Sitfcher finD verunglüctt. Söäufer finD fort!
gefchwemmt worben unD Sieh ift maffenhaft ertrunten.

98mg, 3. Sez. üuf bem Seich in (Shlumeh finD fünf
Rinber auf Der fchwachen üißbecte eingebrochen. zwei
Rnahen unD zwei Mäbchen ertranlen.

Mührifdggftrau, 3. Sez. Sn Marienberg ermorDete
Der rufftfche luchtltng s.Bafeeret feinen Mohnungßgeber Durch
ürthtebe unD beraubte ihn. 6eit turzem ift bieß Der
zwanztgfte Morb in Der Segenb.

hiiabrib. 3. Sez. Seitliavabia an Der inanifdnfranzö‘
fifchen Girenze tft ein ‚Bug infolge Sanunrutfcheß. Den Siegen:
gli‘llfe herlbgttgefuhrt hatten. entgleift. Srei üteifenbe finD tot.
Die e ver e . ______

Hus dem Gerichtsfaal.
Q Mvabiter üufruhrhrvzefz. (18. Sag. 3. Sez.) Gofort

nach (Eröffnung Der 618mg ftelIt Der 6taatßanwalt Den ün:
trag. weitere 42 8eugen. bte zugunften Der S‚Bolizei außfagen
werben. zu laben. Ser {Fall Deß ürheiterß Ftliche wirD Dann
befvrochen. Der mit Steinen geworfen haben foll. Ser ün-
geflagte beftreitet Daß. obgleid) verfchieDene Beugen fehr bes
laftenD gegen ihn außfagen. Etliche fowohl wie Der nächfte
üngetlagte Sreviowßtt waren ftart bezecht, alß fie Die ©traf:
taten begingen. Sehterer tft ein gewalttätiger Menfch. Der
fehr Dem ülfbhol ergeben ift unD leicht Den fogenannten
Slautoller friegt. Sntereffanteß bringt Der itall Meibemann;
M. ift‚felbft Cächubmann. (Sir fvll am 2. Dttober, alfo nach:
Dem Die llnruhen beenDet waren, Die Schutzleute beleiDigt
haben Durch Die Morte: „(Eß ift eine Gßemeinheit. waß fich
Die ‘Bolrzei alleß erlaubt.“ Ser ‚üngetlagte gibt zu, Diefe
Motte gebraucht zu haben. (Sr fet fehr erregt gewefen. habe
an 1enem Sage fechß (Maß 233er getrunfen unD fei eine folche
Menge ültohol ‚nicht gewohnt. 6taatßanw. Steinbrecht:
Ser ü'ngeflagte ift Der 60hn eineß Rriminalbeamten, hat
alfo feinen eigenen üater mit beleiDigt. Siechtßanw. böeine:
Ser üngeflagte hat Dochnicht feinen füater beleiDigt. fonDern
nur Die in Moabtt amtierenben SBolizeibeatnten. Eliachbem
noch ein 8euge zu Diefem Üalle vernommen worben. wirD
Die fBerhanDlung auf Montag vertagt.

äußerurtetlte vane. Saß iReichßgericht verurteilte Die
fBruDer ürtur unb üuguft Seter auß Gülzen in Slothringen
wegen 6mvnageverhrechenß. ürtur Seier wurbe zu zwei
Sahren 8uchthauß. funf Sahren Shrverluft unb ‚Buläffigfeit
Der w‘Ißolizeiaufftcht verurteilt. üuguft Seier wurDe wegen
Segunftigung zu fechß Monaten Sefängniß verurteilt.

Q Sobeöurteil. Saß Dberbanerifdw Schwurgericht in
München hat Den zweiunbzwanzigiährigen Sagelöhner
s«Breifacher auß Mooßtnntng wegen (Srmorbung unD flie.
raubung Deß Sauerei Sirumbacher zum Sobe verurteilt.

Vermil‘chtes.
(Sirofefiirft S'ihrill alß Srfinber eineß Motor:

frhlittenß. (Chroßfürft erill von S‘iußlanb ift unter Die
Srfinber gegangen. (Sir hat einen Motorfchlitten tona
ftruiert, Der von einer (Evanbaäurbine angetrieben wirD.
Ser ©chlitten ift von einem tegelförmigen SJ53agenlfürner
überragt unD auf vier Schienen montiert, Deren vorDereß
Saar mit Dem ©teuerrab verbunDen ift. Mit einem
40 SBferbeftc’irfensMotor folI Der Schlitten auf Dem (Sife
eine Cächnelligfeit von 90 Rilometer in_ Der 6tunbe er:
reichen. üuch über weichere Schnee foll Der Motorfchlitten
fahren tönnen.

(S'in neueß äleifchfvnferhierungßmittel. (EinMünchener
Sngenieur hat auf Dem Sebiete Der äleifchfonferviernng
eine Erfinbung gemacht, Die in Der gegenwärtigen 8eit
Der allgemeinen üleifchnbt ganz befonDere Seachtung'verc
Dient. (S‘ß ift ihm nämlich gelungen, tliinbfleifch leber
Quantität Derart zu tonfervieren, Daß eß jahrelang auch
ohne befonDere Servactung unb ohne Daß Die Sliahrlraft
unD Der ßtefchmact beeinträchtigt ober uerminDert wurDen,
aufbewahrt werben tann. tthir geben Die Melbung mit
einigem Sorbehaltwieber, Da fchon mancheß ti‘onfervierungß:
mittel, von Dem man fich viel verfurach, fich felbft nicht
tonfervieren fannte.
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fiumane Strafredatopflege.
über Den neuen Srlaß Deß baherifchen Suftizminifters

zur Strafrechtßuflege wirD unß auß iuriftifchen Streifen
gefchrteben:

Sie Strafprozeßtommiffion Deß üeiehßtagß hat ihre
ürbetten, Die einer Mobermfierung unD bumanifierun
Der Strafrechtßvflege galten, beenDet. über eß Dürfte no
geraume Bett vergehen, ehe Daß SBlenum Der Solfß-
vertretung Die üieform Deß Strafprozeßverfahrenß ver-
abfchieben fann. Sa hat Den}. Die bahertfche fliegierung
fchon jetzt im Bereiche ihrer ‚Serichvtßbarteit für eine
ßanbhahung Der Sefeheßvcrwrtften Sorge getragen, Die
Den berechtigten Sntereffen Der Sevöllerung mehr gerecht
wirD _alß Die bißherige. ün Dem Seien felbft tann Der
baherifihe Suftizminifter natürlich nichtß änbern. über
in Der neuen Sienftanweitung an Die ©taatßanwalt=
fchaften, Die er foeben erlaffen hat, macht ‚er Diefen Die
ünwenbungfi Der beftehenben Sorfchriften nicht nach Dem
toten shuemtaben, fonbern in humanem unD im guten
©tnne mobernen Seifteß zur SBflicht.

„hiß tft fein Sergnügen, mit Der Strafrechtßvflege in
Seruhrung ‚zu tommen. über Daß fann iebem ohne fein
Bu'tun paffteren. ‚Dhne Daß man fich Der geringften
Miffetat bewußt tft, fann einem eineß fchbnen Sageß
ein ©trafvrozeß angehängt werben, fei eß infolge Der
6trafanzeige irgenb eineß .‘Öalunfen aber eineß Mit—
bürgerß, Der einen im guten (ölauben, aber tatfächlich zu
Ilnrecht einer Straftat bezichtigt. fei eß infolge Der 15er-
fettung befonDerer umftänbe, Die oft auch Den ©chulba
Iofeften einer Cätraftat „hinreichenb verbüchtig" erfcheiuen
laffen. llnD Da unferen Götaatßanwülten -— nicht allen,
aber vielen — Die Steigung innewohnt, einen üngetlagten
von vornherein alß fchulDig anzufehen, fo ift eß auch für
Den ©chulblofeften fein Sergnügen, einem 6trafverfahren
außgefetst zu fein. über auch alß 8euge in einem Straf-
verfahren aufzutreten, gehört nicht zu Den ünnehmlieh:
feiten Deß Safeinß. Senn Der Seuge wirD von ünwälten
unD oft auch von Der «Staatßanwaltfdtaft recht unfanft be-
hanbelt, unb mitunter wirD fein ganzeß SBrivatleben, ob-
wohl eß mit Dem 6traffall nicht Daß mtnbefte zu tun hat,
an Die Öffentliehfeit gezerrt.

Ser bahertfche Sufttzminifter will nun nicht nur Die
Beugen unD Die fchulbloß üngetlagten von vornherein
gegen eine ungerechtfertigt unfanfte Sehanblung Durch Die
ünflagebehörbe fChutten, fonbern "er will auch einer allzu
Drafonifchen EBehanDlung uberfuhrter üngefchulbigter,
fobalD ihre 6traftat einmal von üiechtßwegen geahnDet
n't, vorbeugen. Seßhrtib macht er Den 6taatßanwälten
zrniiihft zur ißflicht, m jeher Sage Deß 58erfahrenß auch
Den z..gunften Deß üngefchnlbtgten fvrechenben llmftänben
nachzuforfchen unD fie gebuhrenb zu würDigen. 6ie fallen
ferner, wenn Die Serurteilung lebiglich auf einen SnDizien-
beweiß fich ftiitzt unD Der EBerurtetlte gegen Daß urteil
tRechtßmittel ergreift, in Der sBerufungßinftanz zugunften
Deß ‚‘Berurteilten eintreten, wenn Denen ©chulb nicht außer
allem Bweifel fteht. Meiter follen fie nicht etwa lebiglich
Deßhalb, weil Der Serurtetlte SRechtßtnittel eingelegt hat,
nun auch ihrerfeitß Daß Steiche tun. ältielmehr fallen fie
fich bei Der Sinlegung von iliechtßmitteln auf Die ääue
befchränfen, in Denen im foentlnhen Sntereffe eine
fcharfere Seftrafung alß in Der shorinftanz Dringenb ge-
boten fcheint, alfo befonDerß bei S‘iohettß= unD ©ittlichteitß-
verbreihen, Sliahrungßmittelfalfchungen unD bergleichen.
über Der Minifter geht noch weiter: Elitenn eß bißber all-
gemeiner Srauch war, Daß Der ©taatßanwalt iebe tBera
fährungßfrift, auch bei Dem fleinften Sergehen, unterbrach,
um vielleicht noch nach langen Sahren Den Miffetäter
beim ©chlafittchen nehmen zu tönnen. f0 folI mit Diefer
tJirariß fortan gebrochen werben: Menn nicht triftige
Srünbe Dafür fprechen, unD wenn eß fich nicht um ein
ungefühnteß f ehwereßßlterbrechen hanDelt, foll Der öffent-
liche üntlöger Der Serlährungjreien Bauf laffen.

Stoch Danfenßwerter alß biete bumamtötge en wirt-
lich ©ehulbige finD Die ünwetfnngen Deß Mini erß über
Die Srhebung Der ünflage überhaupt, Die fich fo oft gegen
völlig Unfchulbige richtet. SBDr allem foll lebe unnötige
Sloßftellung Der üngeflagten unD Seugen vermieben
werben. Gehe Die ünt‘lage erhoben wirD, foll Der Staatßn
anwalt Den {fall aufß genauefte vrufen, unD nur wenn
auf (örunb Dieter Srüfung eine Serurteilung ficher zu er-
warten fteht, foll er üntlage erheben. ülfo nicht mehr
auf einen bloßen sJSerDacht hin, wie eß btßher häufig 9e-

a .
Saß finD Durchauß Dantenßwerte Steuerungen, Die

noch Darin eine wertvolle (Ergänzung erfahren, Daß Der
Minifter eine Sefchleunigung Deß Etrafverfahrenß unD
Der ©trafvoliftrecfung forbert. h‘ß wäre zu wünfchen, Daß
Die Suftiztninifter Der anberen jBunDeßftaaten Dem SBeia
fuiel ihreß banerifchen Stollegen folgten.

üeuefte ältachritiften.
58 er l i n ‚ 4. Sezember. Ser DrDinariuß Der Dia,

tionalötonomie an Der Serliner lIniberfität, fBrofeffor
SZthvig Sernharb, hatte an ein Mitglieb Der hhilofOe
phifchen gatnltät eine tBiftolenforberung ergehen laffen,
Die angenommen tvurDe. Soch Daß Suell lam infolge
Der Spaltung Deß geforberten nicht zum üußtrag. Sie
urfache Diefer, in Der afaDemifchen übelt getvaltigeß üufe
fehen erregenben ‘Borgange liegt in Der ünimofttät, mit
welcher Die Sufultät in Serlin tBrofeffor Sernharb fchon
feit feiner Sßerufung gegenüber fteht.

910m, 4. Sezember. Sei einem nebttngßflug in
einetn Militärärohlan ftürzten infolge Serfagenß Deß
Motorß Der Sngenieur (Sammarote unD fein Segleiter,
Der ‘Bionier Qaftellani auß beträchtlicher Sgöhe ab unD
tvurben tot unter Den Srümmern Der ülugmafchine Dora
gezogen.

Slonbon, 4. Sezember. Sn 69 Mahlbezirten
tvurbe für Daß englifche ltnterhauß getvahlt. Sie jetzt
finD 47 Sliberale, 60 tInioniften, 7 ürbeiterbarteiler unD
I) irifche üationaliften gewählt tvorben. Saß uebergee
wicht Der lInioniften Dürfte ttochftetgen. hier unD Da
tam eß zu stratvallen. Set lIntonift tvurbe Dom Mob
angegriffen. (hegen Den Minifter Qhurchill tam eß zu

 

’Semonftrationen, Die in Sätlichteiten übergingen.
‘B e r l i n , 4. Sezember. Sie ürbeiterfamilie Graf

hatte. auß Der Mohr’fchen Margarinefabrit in ültona
Sattmargarine bezogen unD babvn an befannte {Samilien
weitergegeben. ülle Diefe äamilien ertranlten, nachbem
fie von Der Margarine genoffen hatten. (hlücllichertveife
ift reine (Ertranlung ernftlicher Statur.

S u i ß b u r g , 4. Sezember. Sie Mitglieber bon
hier c{‘yamilien finD nach Dem (Senuß bon SBactmargarine
fchtver ertranlt.

[für Die ‘Jiebaftion verantwortlich : ‘13. üleifdnr, Marmbrunn

Srud unD üerlag:

‘B. üleifihen Suchbruderei. üiarmbrunn.
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unb bes ä 37 bes Statuts betreffenb

betrat hrung uott {somitienuuteritiihuttgeu
vom l. movember 1910 ab

aufgehoben
unb vom 23e3irfsausfchuf3 genehmigt morben finb.

warmbrunn, ben 5. Degember 1910.

von
W

Qer Dorftattb.
‑ „‚. . ’" '

1 . Ä '. - ⸗ - -

.'

..1 .
.41.

311i 1111111111111 beerhtuttg.
Die Bud1hanbl1mgeu in ben prooin3—Sti1'bten miiften

auch heute 110111 oft bie Glfuhrlmg ma1hen, baf; bie (Er-
fcheinungen bes Bildfe 1f11n1t4 unb liiufifalienhaubels unter
Umgehung ber einheimifchen (ßefchäfte oft von ben Derlegem
biret‘t ober von anberen ‚firmen in großen Stäbten be3ogeu
werben. 3d; erlaube mit beshalb hiermit freunblith barauf
aufmerl’fam 311 111ache11,ba1'; meine ‘Tirma, ebenfo wie
1ebe anbe1e leiftungsfähige Bruhhanblung ber ®rofi1tabt,i11
ber. ‚Beige ift, alle *Biicher unb grurffchriften, thrs
unb Lernmittel, JJitt1itaIieu, slBiI‘ber unb (mmtblatter
jebet 2lrt, bes 3114 unb 2luslanbes, wo unb von wem bie1e
auch immer attge3eigt fein mögen, auf 11h11ellftem IDeae 311
Drigiuab‘Bteifeu 311 bef01ge11.li'tau 1pa1t alfo in biefem
„falle bie oft nicht unerhebli1heu 130110,‚Kofteu fiir Beftellung,
Heberfenbung unbtßetbHeberweifung fowie bie Derpad’11ngs«
unb KiftenBerechnung bei Bilbern 1c.., braucht auch nicht
friiher 311 be3ahlen, als man fich von ber Ridqtigt’eit ber
Senbung iiber3e11gt hat unb wirb ferner, in ben meiften
fällen, etwa ni1ht (befallenbes umtaufchen Fönnen, was
bei Be3ug von auswärts gewöhnlich ausgefchtoffen ift, ober
größere Koften verurfa1ht. Dor zlllem hat man aber beim
Be3ug burch ben einheimifcben Buchhänbler bie (Bewäh1,
nicht burd1 fchwinbelhafte 2ltifiinbiguugen, bie befonbers in
ber 1Deihnachts3eit nicht felten 11'ub,gefcbäbigt 3u werben.
meine ‘firma beforgt auch alle, 311 ermäßigten preifen, auge‘
fiiubigteu literarifchen (Er3e11g11111e 311 gleichem preife unbba
1'th auch, infolge ber ftraffen (Drganifation bes be1tt1chen
Buchhanbels, felbft bie größten wareuha'ufer bie ertil‘el bes
Deutfd1e118ud11{uuft— unbli‘tu1ifalienDerlages nicht billiger
verfaufen Pönnen, als jebe anbere Buchhanblung, fo bitte
ich freunblichft, mir bie Beforguug bes literafchen Bebarfs,
befonbers auch für bas beoorftehenbe IDeihnachtsfeft, ver’
trauettsvoll 3u übertragen 3ch fichere1eben11{unben prompte
unb reelle Bebienung 311 unb ftehe mit jeber beliebigen
llusfunft jeber3eit gern 311 Dienften.

‘IBatmbrunn, ane November 1910.

hochachtungsvoll

Max Leipelt,
‚ Burhn Runft- tlllufitalienhanblung.
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(Empfange anfang biefer 51Boche

einen 1111111111 holten tibtiitbüttttte
Zannen unb {sichten

unb empfehle biefelben 3u ben billigften *Breifen.

M. Kutnar, an ben Qiiibertt.

2115 paffenbe

Weihnachts-Geschenke
empfehle ich ich: Dreißwert:

betten u. Damen-Reisetaschen, alle Sorten Koffer
fclbftgefertigte Schultaschen fiir Stuabenu. {Uläbthen

uttentafchem Rucffäcfe, Gintaufstafchen

beuniboitutciiger, hortemnnueieä, 3inattett- unb brititaitbett.

J. Schmidt,
Weinberg, lillarlt, Einbenfeite.

vav‘r‘V‘WVI

Paul Memel, Hirschberg
warmbrunnerftraße 6, am QBarmbrunner 1131113
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o l ._ '1. g=a /unb optifcheß (Seid;11.11 g
M (Empfehle mein reithfortiertes Enger aller 2Irten anertannt ß
0 nur beftregulierter Iafchenuhren, Stanbuhren, fliegulatoren, "l
o- Ereifchminger uub QBanbuhren in mobernfter 2lusfiihruttg. g
ä (brofse QIusmahl von Schmuttfathen in (501b. (Silber u. Double a-

ä TrauringeInjedem Feingehalt 9;.
Glashütter Taschenuhren von A. Lange 81 Söhne

Theater- und Touristen-Gläaer

llneibwerlte nntl Snrebnnnnrnle nebst nllen inbebbr.
MUMM."

   

(Shettitletiither

2101111111116
Stritltvehen
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1!

Sonnabend‚den 3. d. Mts.,
früh 7 Uhr, verschied nach
langem Leiden unsere liebe
Mutter, Schwieger-‚ Gross-
mutter und Tante,

verw. Frau

Henriettelirätzig
im Alter von'j73'fJahren.

Um stilles Beileid bitten

llie trenerntlen Hinterbliebenen.
i Beerdigung findetMitt—
woch nachm. /,3 Uhr vom
Krankenhause aus statt. 
 

Am Montag, den 5. d. M.
entschlief sanft und uner-
wartet unser lieber Vater,
Schwieger- und Grossvater,
der Gärtnereibesitzer

Hernnnn llllnb
im 67. Lebensj ahre.

llie trenernben Hinterbliebenen.
Die Beerdigung lindet am

Freitag nachm. 2 Uhr vom
Trauerhause aus statt.  

das moderne

Waschmittel
571 wäscht in halber Zelt. billigst

im Gebrauch. Unschidllch- f'
"ff. keit garantiert:

ff; Henkel&Co., Düsseldorf ‚11;,
auch Fabrikanten von 
 

thbttbetttet bitithbetg
Dienstag, ben 6. Deaemben

beubß 8 11h(11':
8.11oltstümlithe morftellung au

halben mreifen

„QIIt=t‚joeibelberg“
6chauipiel in 5 bitten v. Meher-‘äörfter

Pf/anzenbutter- ‑
Margarine bräunt beim

lieblichemBraten mit
Butterduft, spritzt nicht
aus der Pfanne und ist _.

_ „ wesentlich billiger
' g als Molkerei- 
 

bi lehnten
Berliner Hof
Hirschberg.

‚hurra! 2111m!

911111: Webers
täuttte tBtthtte

ift mieber ba!
911m6Amwgwuun für Nürnberg.

21111111111 aber“ 8 111;:
Gintritt: l. ‘Blah 80, 2. 11311111 20 11319.

(26 labet freuubltchft ein 

Garl Heider, Warmbrunn,

 Sie Dlrekmm.

Nützliche Weihnachts-Goschenko!
611111111t= ttttbGtibieuitoiie

hielten unb 2311161111111

leltlollumren

Stichen u. Suletts

täettlafeu
ßiichbecfeu

an den
Bildern.

m
u
s
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t

00
11
11
11
1

 
 231111111111 bes wabatt-enarvereinß.

Eliteirt" tbefthäft bleibt äamilienfeftlithleiten halber am

Dienstag ben 13.Dezember,
von nachmittags 2 Uhr ab

geschlossen. ‘w

Pauinbert (Inh. Walter Liebert)
Warmbrnnn.

Drtßbeteiu.
9111111111111), ben 7. Degember er.
abenbs 8%; llhr im Sjotel be älruffe

hinnetebetinmmlutn
Iagesorbnung:

1) üinfiihrung bes neuen 2301-
figenben.

2) Sonntagsfahrtarten.
3) Qlutrag auf iiiamensiinberung

bes Dereins.
4) Sjirfchberger Ialbahnfrage.
5) antrag auf (Einrichtung einer

Siobelbahn.
Der Vorstand.

mmm

Wilhelm Prasse

Zitronen -:- Hpielsinen -z-3?3ä‘.1:ä‘sigt
Schokolade, Kakao, Tee, Thorner Katharinchen,

Waffeln, Pfefferkuchen.
Gemüse-, Früchte- und Pilz-Konserven, ::::

Rosinen, Schalmandeln, Feigen,Wall- u. Haselnüsse.
M't l kt ' h Pfd. . ,auf aus; moraeaaliaiiees bis, „6511:.
kräftiger und aromatischer als auf andere Weise bereitete.

Zucker billiger!

 

253er ftrtdt ober häfelt

Gotiiatfeu?
Wielb. b. €511. v 'l‘luclr, flßraugditr. 10.
 

 

hinbtitthniittjtft
unb bite bhteibtiitb

außen 11.111110: 61m, gu vertaufea.

l’anl Hxner, Möbeltischlerei
28011118110 rirri'traiee 61. 

 

Warmbrunn

Ziethenstr. 5
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schützt man sich vor
\Vie = Magenleiden?! =

Solchen Eciben, mit benen bie li'tenfchheit ber 3et3t3eit vielfach „j... ‚.
behaftet ift, erfolgreich vor3ubeugen uub energifch entgegen3utreten,
empfiehlt fich ber re1ht3eitige QSebrauch bes "

Dr. Engel’sehen Nectar.
Denn

,1

Ü“ “fällig" matten und eine gute Uerdauung
bilben bie 31111ban1eute eines gefunbett Körpers. wer alfo 1"eine
(Befunbheit bis in fein fpiiteftes febensalter erhalten will, gebrauche
ben burd; feine ausge3eichneten (Erfolge riihmlichft befannteu

Dr. Engel’schen Neetar.
Dieser Nectar, aus erprobten und vorzüglich befun-

deueu Kräutersäften mit gutem Wein bereitet, übt infolge
seiner eigenartigen und sorgfältigen Zusammensetzung
auf das Verdauungssystem äusserst wohltätige Wir kungeu
aus, ähnlich einem guten Magerrlikör, beziehungsweise
Mageuweiu, und hat absolut keine schädlichen Folgen.
Gesunde und Kranke können Nectar also unbeschadet
ihrer Gesundheit geniesseu. Nectar wirkt bei vernünf-
tigem Gebrauche förderlich auf die Verdauung und an-
regend auf die Säftebildung.

Deshalb empfiehlt fich ber 1151111113 bes

Dr. Engel’schen Neetar
fiir alle, welche fich einen guten liiagen erhalten wollen.

Nectar ift ein vor3iigliches Vorbeuge-Mittel gegen Magen-
 katarrh, Magenkrampt’, Magenschmerzen, schwere Ver-

‘ dauung ober Verschleimung.<2ben1'o l1if3t Nectar gewöhnlich
. weber btuhherstopfnng noch Beklemmung noch Kolik-
schmerzeu noch Herzklopfen auffommen, erhält vielmehr guten
Schlaf unb regen 2lppetit unb verhiitet alfo S1hlaflofigt'eit‚ (Beitritts-1
verftöruugen, Kopffchmer3en unb neroöfe 2lb1pa11111111g.

311 weiten Ifreifen bes Doll’es burch feine wirt’ungen gefchät31,
erhält Nectar 51011111111 unb Sebensluft.

Nectar ift 3u haben in Slafchen 311 li'tt‘. 1,50 unb 2,— in ben
Apotheken von Bad Warmbrunn, l'Ierischdorf, Cunners-
dorf, Petersdorf, Schreiberhau. Krummhiibel, Schmiede—
berg i. R., Erdmannsdorf, Hirschberg i. Schl. 11fw., fowie :p

in allen größeren unb t’leineren (Drten Schleftens, gan3 Deutfkhlanbs
unb bes 2luslanbes in ben 2lpothet’en. ' ' '

2luch verfenbet auf Derlangen bie firma Hubert Ullrich,
Leipzig, i111 LugrosDert‘anf 5 unb mehr ‚flafchen Neetat gegen
liadptahme ober Doreinfeubuug bes entfallenben Betrages 311 Qtho
a'inalpteifen nach allen (Drten Deutfchlanbs porth unb fiftefrei.

[W Uot nacbabmungen wird gewarnt! “Jul
man verlange ausbriicflich

fi-r Dr. Engel’scben hectar. “61-11
A‘“." -

         

 

            

      

        

    

    
 

li'tein Nectar ift Pein töeheimmittel, feine Beftanbteile ftub:
Samos 500,0,1Ueinfprit 150„0 l1imbeerfaft 100,0, Rotwein 100,0,
Gberefchenfaft 101),0,1{irfd11aft 200,0, Schafgarbenbliite 50,0,1Dach—
holberbeeren 50‚0, wermutfraut 50,0, 5eud1el, Zinis, l1ele11enwur3el,
Gu3ianwnr3el, Italmuswur3el, Kamillen a 10,.0 Diefe Beftaub-
teile mif1he 111111
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